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Erster Fokusanlass Gerontopsychiatrie im Lindenfeld für Aargauer Insti-

tutionen erfolgreich abgehalten 
 

Am Freitag, 24. März fand im Pflegezentrum Lindenfeld in Suhr der erste Fokusanlass Geron-

topsychiatrie statt. Eingeladen waren Kadermitarbeitende aus Aargauer Institutionen, die eben-

falls eine Abteilung für Gerontopsychiatrie führen. „Sich dem Wir entziehen - In der Gemein-

schaft und doch allein“, lautete der Titel des Referats von Gastredner Markus Hadorn, der den 

Anwesenden die Essenz guter und professioneller Pflege für psychisch Erkrankte aufzeigte und 

zum anschliessenden Diskurs einlud.  

 

[Suhr] Es waren Vertretende des Kantons Aargau, der PDAG, Pflege Muri, dem Spital Zofingen und 

Reusspark anwesend, die der Einladung des Pflegezentrums Lindenfeld zum ersten Fokusanlass ge-

folgt waren, sich fachlich auszutauschen und zu vernetzen, das Lindenfeld mit seinen spezialisierten 

Dienstleistungen und dem seit Mai 2022 eröffneten Wohnbereich Gerontopsychiatrie kennenzulernen.  

 

Ziel sei die kollegiale Vernetzung und dem zukünftig einfachen Best-Practise-Austausch, so Sven Eg-

ger, Vorsitzender der Geschäftsleitung im Lindenfeld. Alle Gäste waren eingeladen sich einen Eindruck 

vom Wohnbereich Stadtbach zu verschaffen und zu sehen, wie das Konzept der Gerontopsychiatrie im 

Lindenfeld fachlich umgesetzt und im Alltag gelebt wird.  

 

Biografiekenntnisse als Basis jeglichen Beziehungsaufbaus  

Markus Hadorn, freischaffender Referent und ehemaliger Dipl. Psychiatriepfleger HF sowie HF Berufs-

schullehrer, MAS PHZ A&PE, wies in seinem Vortrag darauf hin, dass der Vertrauensaufbau zu psy-

chisch kranken Menschen nur über eine gute Biografiekenntnis aufgebaut werden könne. Man solle 

sich auf das Heilen von Menschen mit einer Diagnose, nicht auf das „Reparieren“ konzentrieren. Dies 

würde nur im passenden Setting und mit der pflegerischen, sozialen sowie medizinisch korrekten Be-

treuung gelingen. „Hoffnungsvolle Menschen sind tendenziell gesünder und haben ein besseres Im-

munsystem. Das ist für Pflegende, die mit psychisch erkrankten Menschen zu tun haben, enorm wichtig 

zu wissen und gleichzeitig eine grosse Herausforderung“, so Hadorn. Seine Quintessenz, die er den 

Zuhörenden mit auf den Weg gab, lautete Raum und Zeit gestalten und die Sinnhaftigkeit im Alltag für 

Menschen mit einer psychiatrischen Diagnose aufzeigen.  

 

Abgerundet wurde der Anlass mit einem Apéro, der vom Lindenfeld offeriert wurde und bei welchem 

sich die Anwesenden über das Gesehene und Gehörte weiter austauschen konnten. 

 

Medienfoto (v.l.n.r.): Noemi Egger, Fachführung Gerontopsychiatrie Lindenfeld, Referent Markus Ha-

dorn, Dominique Deubelbeiss, Leiterin Pflege & Therapien, Sven Egger, Vorsitzender der Geschäftslei-

tung und Ingrid Bugmann, Wohnbereichsleiterin Stadtbach, Gerontopsychiatrie Lindenfeld. 

http://www.lindenfeld.ch/
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Kontakt Kommunikation: simone.mayer@lindenfeld.ch 

 

Leben im Lindenfeld - dafür engagieren wir uns! 

Es ist unsere Aufgabe: Erwachsenen Menschen jeden Alters mit körperlichen und geistigen Einschrän-

kungen ein neues Daheim zu bieten. Im Lindenfeld verfolgen und fördern wir die bestmögliche gesell-

schaftliche Integration der Bewohnenden. Ziel ist es, den Alltag gemeinsam zu gestalten und persönli-

che Bedürfnisse in die Struktur zu integrieren. Die Angehörigen und Bezugspersonen bilden dabei die 

wichtige Brücke zum Umfeld und zu uns. Wir sehen es auch als unsere Aufgabe, Erwartungen und 

Ängste wahrzunehmen und diese zu besprechen, um anschliessend eine gute Lösung zu finden und 

gemeinsam zu entscheiden. 
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